
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Cottbus, 16. Dezember 2011 
 
AOK präsentiert Integrationspreis des FLB 
Erfolgreiches Treffen der Verbandspartner in Berlin 
 
„Der Fußball ist längst mehr als nur die Organisation des Spielbetriebs. Er stellt uns vor 
zunehmende gesellschaftliche Herausforderungen, für deren Umsetzung wir die 
Wirtschaft mehr denn je brauchen.“  
 
FLB-Präsident Siegfried Kirschen hatte allen Grund, Danke zu sagen, als er gemeinsam 
mit der AOK Nordost am 12. Dezember 2011 zum ersten Treffen der Verbandspartner 
nach Berlin eingeladen hatte. In der Konferenzetage im 14. Stock des AOK-Gebäudes 
in der Wilhelmstraße in Kreuzberg zollte er den Vertretern von mittlerweile 15 
vertraglich mit dem FLB verbundenen Unternehmen und Institutionen Anerkennung für 
ihre Unterstützung, die sie dem Fußball in Brandenburg zuteilwerden lassen.  
 
Als Hausherr war es Matthias Auth, dem Leiter des Unternehmensbereiches Marketing 
der AOK Nordost, eine Herzenssache, die Partner des FLB zum Small talk begrüßen zu 
dürfen. Seit dem Frühjahr 2011 zählt die Gesundheitskasse – so das Selbstverständnis 
des Krankenversicherers – zum Pool der Unterstützer des brandenburgischen 
Fußballverbandes und hat inzwischen bereits ihr Engagement ausgeweitet. Neben der 
Förderung der Landespokalwettbewerbe der Junioren und des Seniorenfußballs hat sich 
die AOK nun auch bereiterklärt, den erstmals ausgeschriebenen Integrationspreis zu 
präsentieren. Matthias Auth: „Integration ist in unserer vielfältigen Gesellschaft ein 
wichtiges Thema. Menschen aus vielen Nationen und Kulturen sind Kunden der AOK 
Nordost. Gerade der Fußball  leistet hervorragende Integrationsarbeit. So kommt er eine 
seiner wichtigen gesellschaftlichen Funktionen nach. Gerne unterstützen wir diese 
Arbeit mit der Präsentation des Integrationspreises. 
 
Bis zum 30. März 2012 können sich Vereine und Initiativen, die sich in der Integration 
von Migranten und/oder Menschen mit Behinderung engagieren, mittels Formblatt 
(Homepage) um die Verleihung des Integrationspreises des FLB und der AOK Nordost 
bewerben: FLB-Geschäftsstelle, Dresdener Straße 18, 03050 Cottbus, Fax 0355 
4310230, E-Mail geschaeftsstelle@flb.de.  
Die gemeinsame Vergabe des Integrationspreises ist ein schönes Beispiel für eine 
gelebte Partnerschaft zwischen dem Fußballverband und seinen Partnern. Siegfried 
Kirschen: „Wir sind glücklich, Partner an unserer Seite zu haben, die sich für konkrete 
Projekte engagieren.“ 
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